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33) Freie Stadt Lübeck.
Das Gebiet 5 D9JI, 42,000 evang. Einw.

Lübeck an der schiffbaren Trave, 30,000 Einw., Domkirche,
Marienkirche mit großer Orgel. Bedeutender Handel, vorzüglich mit
den Ostseeprovinzen, Frankreich und Niederlanden. 70 eigne See¬
schiffe, über 1000 kommen an. Haupteinfuhr: Getreide, Wein, Le-
der, Flachs.

Travemünde, an der Ostsee, Hafen.

34) Freie Stadt Bremen.
Das Gebiet: 4 sI&amp;gt;M., 72,000 Einw., evang.

Bremen a. d. Weser, 15 Meilen von der Nordsee, 60,000 E.,
— Tüchtige Schulanstalten, viele Tabaks- und Cigarrenfabr., Schiff-
bau, bedeutender Handel, Hauptmarkt Deutschlands für Baumwolle
und Tabak. Haupthandel mit Amerika, 250 eigne Schiffe, 3000
kommen jährlich an. Die größern Seeschiffe gehen blos bis Bremer¬
hafen. Handelsprodukte sind: Kolonialwaaren, Tabak, Wein, Ge-
trcide, Leinw., Baumwolle. Hauptplatz für Auswanderer. — Doin
mit dem Bleikeller, Rathhaus mit dem berühmten Weinkeller.

Bremerhafen, 3000 Eimv., Hafen.

35) Freie Stadt Frankfurt.
Das Gebiet 2 9Jt, 84,000 evang. Einw.

Frankfurt am Main, 70,000 Einw., darunter viele Juden,
mit einer Besatzung von 5000 Mann österr., preuß. und bayerischen
Soldaten. Sitz des deutschen Bundestages, sonst Krönungsstadt der
deutschen Kaiser. Bedeutender Handel, berühmte Messen, viele Ban¬
kiers und Großhändler. Das Rathhaus mit dem Kaisersaale; die
Domkirche, in welcher die Kaiser gewählt und gekrönt wurden, nüt
dem Grabmal Günthers von Schwarzburq; die Paulskirche, 1848
Sitz der Nationalversammlung; Bundespalast; Göthe-Monument. Hier
Göthe 1749 geboren. Schöne Gärten, Gemüsebau, Fabriken. Zoo¬
logischer Garten.

IV. Der Erdtheil Europa.
A. Allgemeines.

Lage. Europa liegt auf der Nordhäifte der östlichen
Halbkugel, vom 8. bis 80. Grad östl. Länge und vom
35. bis 72. Grad uördl. Breite.
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